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Vom 11. bis 13. September 2026 feiert Aalen die 50. 
Reichsstädter Tage mit Musik, Begegnung, Kulinarik 
und einem vielfältigen Vereins- und Familienpro-
gramm. Zum Jubiläum treffen bewährte Aalener Stadt-
fest-Traditionen auf neue Formate: So gibt es einen 
großen Bereich rund um das Thema Künstliche Intel-
ligenz und eine Drohnen-Show. Bereits am Mittwoch 
und Donnerstag stimmt eine kleine Festwoche auf das 
Jubiläumswochenende ein.

1975 wurden die ersten Reichsstädter Tage anlässlich der 
Einweihung des neuen Aalener Rathauses gefeiert. Seit-
dem hat sich das Fest zu einem Höhepunkt des Aalener 
Veranstaltungskalenders und zu einem der größten Stadt-
feste der Region entwickelt. Lediglich während der Coro-
na-Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 mussten die 
Reichsstädter Tage pausieren. 2026 wird deshalb zum 50. 
Mal gefeiert. 
Rund 140 Programmpunkte, etwa 50 Bands, Musikvereine 
und weitere Musikacts sowie rund 140 Stände machen die 
Aalener Innenstadt beim Jubiläum drei Tage lang zur gro-
ßen Festmeile. Vereine, Schulen, Kirchen, Kulturgruppen, 
Handel, Gastronomie und zahlreiche ehrenamtlich Enga-
gierte machen die Reichsstädter Tage bis heute zu einem 
Fest der ganzen Stadt.

Jubiläumswoche beginnt bereits am Mittwoch

Zum 50. Jubiläum beginnt das Programm bereits vor dem 
eigentlichen Festwochenende. Am Mittwoch, 09.  Sep-
tember 2026, um 20.00 Uhr, blicken bei einem Ge-
sprächsabend im Veranstaltungssaal des KUBAA vier Aa-
lener Oberbürgermeister gemeinsam auf fünf Jahrzehnte 
Reichsstädter Tage zurück. Historische Bilder, Erinne-
rungen und Anekdoten erzählen dabei nicht nur die Ge-
schichte des Stadtfestes, sondern richten den Blick auch 
auf seine Zukunft.
Am Donnerstag, 10. September 2026, um 20.00 Uhr, lädt 
die Stadt Aalen ihre Bürgerinnen und Bürger zu einem 
Konzert der Extraklasse in die Stadthalle ein. Die Junge 
Philharmonie Ostwürttemberg sowie Mitglieder des Aa-
lener Sinfonieorchesters und das Städtische Orchester 
der Stadt Aalen musizieren gemeinsam ein ausgesuchtes 
Programm.

Traditioneller Auftakt am Gmünder Torplatz

Am Freitag, 11. September 2026, beginnen die Reichsstäd-
ter Tage um 18.30 Uhr mit dem Städtischen Orchester auf 
dem Gmünder Torplatz. Um 19.00 Uhr folgt die offizielle 
Eröffnungsfeier mit Oberbürgermeister Frederick Brüt-
ting, einem geistlichen Wort und dem Einmarsch der Mu-
sikvereine.
Direkt im Anschluss geht es dort um 20.00 Uhr weiter auf 
der Bühne mit Martin Stoemmer & Band und anschlie-
ßend mit VICTORIA – der Helene Fischer Tribute Band. 
Auch auf den weiteren Bühnen und Plätzen in der Innen-
stadt startet am Freitagabend das Musikprogramm. Rock, 
Pop, Funk, elektronische Musik und Partyklassiker sind 
unter anderem auf dem KUBUS-Platz, Marktplatz, Spar-
kassenplatz, Spritzenhausplatz, im Weindorf am Stor-
chenplatz, auf dem ehemaligen Spiegler-Areal und an der 
Stadtkirche zu hören. 

Von KI bis Drohnenshow

Am Samstag präsentieren auf dem Gmünder Torplatz 
Musik-, Sport- und Tanzvereine tagsüber die Vielfalt der 
Aalener Vereinslandschaft. Um 17.50 Uhr sind die Besu-
cherinnen und Besucher selbst gefragt: Bei der großen 
Mitmachaktion der xm.Agentur entsteht gemeinsam ein 
Fantasy-Artwork.

50. Reichsstädter Tage: 
Aalen feiert fünf Jahrzehnte Stadtfestgeschichte

Auch der Aalener Spion ist wieder auf den Reichsstädter Tagen unter-
wegs.� Foto: Stadt Aalen
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Auch auf dem Marktplatz wird das Jubiläum aufgegrif-
fen. Die Läschtermäuler präsentieren um 13.30 Uhr das 
„Oalemer Lied“ mit neuer Jubiläumsstrophe zu 50 Jahren 
Reichsstädter Tage. Im Anschluss treten Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting und Citymanagerin Dr. Jana Daume 
beim traditionellen Promipfannenkuchenbacken an.
Unter dem Titel „Prompt! – Dein KI-Event“ dreht sich 
auf dem Kubus-Platz am Samstag ab 13.00 Uhr alles um 
Künstliche Intelligenz. Auf dem Programm stehen unter 
anderem eine KI-Kamera, Poetry-Slam mit Texten von 
Menschen und KI, Impro-Theater, unterhaltsame Sci-
ence-Vorträge sowie eine Live-Performance mit Syn-
thesizer und KI. Am Abend folgen Kabarett mit Thomas 
Schreckenberger und ein „Algorave“, bei dem elektroni-
sche Musik live programmiert wird.
Ein besonderer Höhepunkt folgt am Samstagabend: Um 
22.00 Uhr wird mit einer Drohnenshow über dem Rathaus 
am Marktplatz die 50. Ausgabe der Reichsstädter Tage ge-
feiert.
Daneben sorgen Bands und DJs auf den verschiedenen 
Bühnen bis in die Nacht für Feststimmung.

Ein Stadtfest zum Mitmachen

Ein Schwerpunkt bleibt auch im Jubiläumsjahr das Kin-
der-, Jugend- und Familienprogramm. Rund um den KU-
BUS-Platz können Kinder und Familien unter anderem 
einen Kletterturm erklimmen, sich bei einer Familien-
Olympiade der Aalener Sport Allianz ausprobieren oder 
die große Memory-Wand bespielen. Die Jugendfeuerwehr 
lädt mit Hüpfburg und Löschspiel zum Mitmachen ein.
Am Storchenplatz bieten die Malteser ein eigenes Famili-
enprogramm mit Kinder-Erste-Hilfe, Reanimationsübun-
gen, Rettungswagen zum Anfassen und weiteren Spiel- 
und Mitmachaktionen an.
Auch das Gaulbad wird wieder Teil der Reichsstädter Tage. 
Am Samstag und Sonntag lädt dort der Blauwagen zur 
Kaffeestunde ein. Am Sonntag feiert außerdem die Spiel- 
und Theaterwerkstatt Ostalb ihr 30-jähriges Bestehen mit 
Puppentheater.
Am Sonntag können sich die jüngsten Festgäste auf dem 
Sparkassenplatz auf einem Laufradparcours des SSV Aa-
len mit Wippen und Rampen ausprobieren. Laufräder und 
Helme werden kostenlos gestellt. Außerdem ist am Sonn-
tag das KIDS-Team der Verkehrswacht Ostalb/Heiden-
heim am KUBUS-Platz zu Gast. Für das Angebot ist eine 
Anmeldung bei der Tourist-Information erforderlich.
An der Stadtkirche reicht das Familienprogramm vom 
Pizzabacken am Samstag bis zum Kinderbasteln und Mit-
machzirkus am Sonntag.

Festsonntag mit Gottesdienst, Einkauf und Musik

Der Sonntag beginnt um 10.30 Uhr mit dem ökume-
nischen Gottesdienst auf dem Spritzenhausplatz. Bei 
schlechter Witterung findet dieser in der Stadtkirche statt.
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öffnen die Aalener Geschäfte zum 
traditionellen verkaufsoffenen Sonntag. Parallel läuft auf 
den Bühnen das Musik-, Tanz- und Familienprogramm 
weiter.

Einen musikalischen Ausklang bietet um 18.00 Uhr das 
Konzert „Von Himmel und Erde“ der Jungen Philharmo-
nie Ostwürttemberg unter der Leitung von Uwe Renz in 
der Stadthalle. Karten gibt es im Vorverkauf.

Bequem mit dem Bus zu den Reichsstädter Tagen

Auch in diesem Jahr wird zu den Reichsstädter Tagen 
ein Buspendelverkehr angeboten. Drei Linien verbinden 
die Innenstadt mit den P+R-Plätzen an den Beruflichen 
Schulen, dem Festplatz Unterrombach und dem RUD-
Parkplatz in Unterkochen. Die Busse verkehren je nach 
Linie im 15- beziehungsweise 20-Minuten-Takt. Der Pen-
delverkehr läuft am Freitag von 19.00 bis 24.00 Uhr, am 
Samstag von 17.00 bis 24.00 Uhr und am Sonntag von 
12.00 bis 20.00 Uhr. Für Besucherinnen und Besucher aus 
Waldhausen und Ebnat gibt es in den Nächten auf Sams-
tag und Sonntag zusätzliche Verbindungen ab dem Aale-
ner ZOB um 00.30 Uhr und 01.15 Uhr.

INFO

Festzeiten der Reichsstädter Tage
Freitag, 11. September 2026: � 18.30 bis 01.00 Uhr
Samstag, 12. September 2026: � 11.00 bis 01.00 Uhr
Sonntag, 13. September 2026: � 10.00 bis 20.30 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
Sonntag, 13. September 2026, � 13.00 bis 18.00 Uhr

Tourist-Information während der Reichsstädter Tage
Freitag: � 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: � 09.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag: � 12.30 bis 18.00 Uhr

Bewachter Fahrradparkplatz des ADFC im Südlichen 
Stadtgraben
Freitag: � 18.00 bis 23.00 Uhr
Samstag: � 13.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 bis 20.00 Uhr

Eine Kindersammelstelle befindet sich beim Sanitäts-
dienst des DRK-Kreisverbands im Westlichen Stadtgraben.

Das vollständige Programm sowie aktuelle Informatio-
nen zu den Reichsstädter Tagen sind auf der Website von  
Aalen Kultur zu finden: 
www.aalen-kultur.de/programm-rst2026. 

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer 
sehr hohen Auflösung, am besten 
scharf fotografiert, dann können wir 
auch ein schönes Bild drucken.

Bilddateien möglichst nicht in ein 
Worddokument einfügen, sondern 
separat mitschicken!

Die Redaktion behält sich vor,  
qualitativ schlechte Bilder nicht  
zu veröffentlichen.
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Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrats Unterkochen

Sitzungstermin:	 Montag, 14.09.2026, 17.30 Uhr
Raum, Ort:	 Rathaus Unterkochen, Sitzungssaal, 
	 Rathausplatz 9, 
	 73432 Aalen-Unterkochen

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1.	� Information des Regierungspräsidiums Stuttgart zum 

Ersatzneubau der B19-Kochertalbrücke in Unterko-
chen� mündlicher Bericht

	 20-minütige Unterbrechung!

2.	� Verwendung des Ortschaftsbudget Unterkochen 2026
3.	� Beantwortung von Anfragen der Ortschaftsräte
4.	� Bekanntgaben und Anfragen

Aalen, 04. September 2026

Hans Peter Stütz
Ortsvorsteher

Einladung zum Mehrgenerationen-
TREFF auf dem Rathausplatz

Am Freitag, 18. September 2026, findet auf dem Rat-
hausplatz ein weiterer MehrgenerationenTREFF statt. 
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger aller Alters-
gruppen recht herzlich eingeladen.

Von 14.30 bis 16.30 Uhr dürfen Sie sich auf einen geselli-
gen Nachmittag bei Kaffee, Tee und Kuchen freuen. Der 
MehrgenerationenTREFF findet allerdings nur bei trocke-
ner Witterung statt.

Unterkochener Literaturfrühstück 
im September

Beim nächsten Literaturfrühstück im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen stellt Mona Piper zwei Best-
seller vor, die sich auf unterschiedliche Weise mit dem 
Älterwerden beschäftigen.

In ihrem Buch „Altern“, laut NDR das meistverkaufte Buch 
des Jahres 2024 in Deutschland, fragt sich die inzwischen 
über 80-jährige Elke Heidenreich, was das Alter mit ihr 
macht. Mal heiter, mal nachdenklich erzählt sie von ihren 

eigenen Erfahrungen und greift dabei auch Gedanken 
anderer Schriftstellerinnen, Schriftsteller und Denker auf.

Die 25 Jahre jüngere Ildikó von Kürthy schreibt in ihrem 
autobiografisch geprägten Bestseller „Alt genug“ über das 
Leben mit Mitte 50. Im Mittelpunkt stehen neu gewonne-
ne Reife, Gelassenheit und die Freiheit, endlich sie selbst 
zu sein.

INFO
Das Literaturfrühstück findet am Dienstag, 15. September 
2026, um 09.00 Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus 
Albert-Schweitzer-Haus, Otto-Hahn-Straße 55, in Unter-
kochen statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei.

Wortvoll, musikalisch und höchst 
vergnüglich: Willy Astor eröffnet 
neue Saison des Kleinkunst-Treffs

Mit einem besonderen Höhepunkt startet der „Klein-
kunst-Treff“ in der Aalener Stadthalle in die neue Sai-
son: Am Donnerstag, 08. Oktober 2026, um 20.00 Uhr, 
ist der Münchner Wortakrobat und Musikkomödiant 
Willy Astor mit seinem Programm „Reimart und Lach-
kunde – Prädikat Wortvoll“ zu Gast.

In einer Welt, in der kaum noch etwas „easy“ ist und das 
Universum sich offenbar nicht mehr an die Regeln hält, 
setzt Willy Astor auf die Kraft des Wortes – und auf jede 
Menge Musik, Sprachwitz und Humor. Mit neuen Ideen 
aus seinem „Einfallsreich“ nimmt er das Publikum mit auf 
eine ebenso intelligente wie irrwitzige Reise durch die 
Untiefen des Alltags.
Ob als „Wolfgang Amadeus Notarzt“, der so manchen 
Abend rettet, oder als Liederniederschreiber und Wortver-
dreher: Astor spielt mit Sinn und Klang der Wörter, zerlegt 
Gewohntes und setzt es auf seine ganz eigene Weise neu 
zusammen.
Seit rund vier Jahrzehnten steht Willy Astor auf der Bühne 
und hat sich längst als Klassiker etabliert. Gleichzeitig be-
zeichnet er sich selbst augenzwinkernd als „zukunftsfähi-
ges Auslaufmodell“. Dabei gilt: Humor direkt vom Erzeuger. 

Ortschaftsrat Unterkochen

Aktuelle Informationen

Willy Astor� Foto: Nils Schwarz
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Oder, wie Astor selbst fragt: „Warum unterm Rollkragen Groll 
tragen?“ Stattdessen verspricht „Reimart und Lachkunde“ 
ein neues „Munterbewusstsein“ und einen Abend, an dem 
der Alltagskummer getrost eine Pause einlegen darf.
Das Aalener Publikum kann sich auf einen Künstler freu-
en, der an diesem Abend ganz persönlich erscheint – al-
lein stehend und selbst redend.

INFO
Tickets gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information 
Aalen für 37,80 Euro inklusive Gebühren und Gardero-
be sowie unter www.reservix.de und an der Abendkasse. 
Weitere Informationen gibt es unter www.aalen-kultur.de.

GOA-Betriebsversammlung am 16. September 2026 – 
geänderte Öffnungszeiten

Am Mittwoch, 16. September 2026, findet bei der Gesell-
schaft im Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung (GOA) 
eine Betriebsversammlung statt. Aus diesem Grund gel-
ten an diesem Tag für alle GOA-Betriebsstätten geänderte 
Öffnungszeiten.

Betriebsstätten schließen früher

Alle GOA-Betriebsstätten schließen am 16. September 
2026 bereits um 14.30 Uhr. Sammeltouren, die aufgrund 
der Betriebsversammlung nicht wie gewohnt abgeschlos-
sen werden können, werden am folgenden Tag fortge-
setzt.

Hinweis für Bürgerinnen und Bürger

Bitte lassen Sie nicht abgeholte Behälter oder Säcke auch 
am Folgetag zur Leerung bzw. Abholung bereitstehen.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeitenden der GOA wie 
gewohnt zur Verfügung. Alle Informationen sind auf der 
Website unter www.goa-online.de zu finden. 

Altglascontainer richtig nutzen:  
Nur Altglas und Weißblech einwerfen

Die GOA appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, Alt-
glascontainer ausschließlich für Altglas und Weißblech 
zu nutzen. Illegale Müllablagerungen an den Container-
standorten verursachen hohe Kosten, beeinträchtigen das 
Ortsbild und erschweren die Entsorgung.

Altglascontainer sind keine Müllabladeplätze

Immer wieder werden an Altglascontainern Abfälle abge-
stellt, die dort nicht hingehören. Neben Hausmüll finden 
sich regelmäßig Sperrmüll, Elektrogeräte oder andere Ge-
genstände an den Standorten. Die GOA weist darauf hin, 
dass diese Ablagerungen illegal sind und zusätzliche Ent-
sorgungskosten verursachen. „Altglascontainer dienen 
ausschließlich der Sammlung von Altglas und Weißblech. 

Jede illegale Müllablagerung belastet die Allgemeinheit 
und führt zu vermeidbaren Zusatzkosten“, erklärt die GOA.

Einwurfzeiten beachten

Um Anwohnerinnen und Anwohner vor unnötigem Lärm 
zu schützen, dürfen Altglascontainer nur werktags zwi-
schen 07.00 Uhr und 20.00 Uhr genutzt werden. Die Ein-
haltung dieser Zeiten trägt zu einem guten Miteinander 
bei.

Beitrag zu einer sauberen Umwelt

Wer Altglas und Weißblech korrekt entsorgt und keine Ab-
fälle an den Standorten abstellt, unterstützt eine effiziente 
Kreislaufwirtschaft und hilft, die Sammelplätze sauber zu 
halten. Alle Standplätze für Altglascontainer sind auf der 
Website www.goa-online.de zu finden. 

Online-Bestellung für Ihr Brennholz vor Ort
Der wertvolle Brennstoff Holz für Ofen und Kamin  
kann ab dem 01. September 2026 wieder online bestellt 
werden.

Bestellen Sie Ihr Brennholz aus dem Forstbezirk Östliche 
Alb von ForstBW bequem über die Website:
https://webshop.forstbw.de/Brennholz.
Dort können Sie Ihr Brennholz nach Wunsch vorbestellen. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, Holzpolter im Direktver-
kauf zu erwerben. Hierfür stehen noch einige preisredu-
zierte Lose aus dem Vorjahr zur Verfügung. Darüber hinaus 
sind auch Kleinmengen aus aktuellem Einschlag erhältlich. 
Die im Direktverkauf angebotenen Polter sind mit Fotos 
sowie exakten Mengen- und Preisangaben hinterlegt.
Das Holz wird polterweise an PKW-befahrbaren Waldwe-
gen gelagert und in haushaltsüblichen Mengen von ma-
ximal 30 Festmetern angeboten.
Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Bestellung über die in-
teraktive Karte im ForstBW-Webshop, in welchem Revier 
Sie Ihr Brennholz bestellen möchten. Dort finden Sie auch 
alle weiteren wichtigen Informationen.

Zukunft der Waldarbeit bei ForstBW

Insgesamt 103 neue Forstwirtsauszubildende wurden 
zum 01. September 2026 landesweit von ForstBW einge-
stellt. Alle wurden gemeinsam an zwei Begrüßungstagen 
am Forstlichen Bildungszentrum in Königsbronn von Max 
Reger, dem Vorstandsvorsitzenden, herzlich willkommen 
geheißen.
Wir freuen uns besonders über unseren Zuwachs im 
Forstbezirk Östliche Alb!
In diesem Jahr beginnen 6 neue Kollegen ihre Ausbildung 
zum Forstwirt am Forststützpunkt Wental in Bartholomä 
– eine der größten Ausbildungsstellen für Forstwirte in 
Deutschland.

GOA

ForstBW
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Dort werden sie im Forstrevier Wental von Revier – und 
Ausbildungsleiter Christof Bosch begrüßt. 
Unsere Forstwirtschaftsmeisterin Sigrun Wannemacher 
begleitet sie durch das erste von insgesamt 3 beziehungs-
weise 2 Lehrjahren.
Herzlich Willkommen im Forstbezirk!

Komm zu uns ins Team!
Falls auch du dich für den vielfältigen 
Beruf des Forstwirts/ der Forstwirtin 
interessierst, gibt es unter folgendem 
Link bzw. QR-Code weitere Informa-
tionen:
www.forstbw.de/ueber-uns/karriere/
ausbildung-und-praktika/forstwirt

Waldführung

Im Rahmen der Deutschen Waldtage lädt ForstBW am 
18. September 2026 von 14.30 bis 17.00 Uhr zu einer Wald-
führung rund um das Thema Waldumbau im Klimawan-
del ein.
Trockenheit, Stürme, Schädlinge und steigende Tempe-
raturen stellen unsere Wälder vor große Herausforderun-
gen. Doch wie kann ein klimastabiler Wald der Zukunft 
aussehen?
Erfahren Sie, welche Baumarten künftig eine wichtige 
Rolle spielen können und wie aktiver Waldbau dazu bei-
trägt, den Wald fit für die Zukunft zu machen.
Die Veranstaltung bietet Gelegenheit für Fragen, Diskus-
sionen und einen direkten Austausch mit Dr. Hans Un-
theim, Leiter des Forstbezirks Östliche Alb bei ForstBW.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Treffpunkt: Parkplatz, Forstliches Bildungszentrum Kö-
nigsbronn (FBZ)
Anmeldung: E-Mail simon.goekeler@forstbw.de
Anmeldeschluss: 11. September 2026

Bitte waldtaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung 
mitbringen.

V.l.n.r.: Ausbildungsleiter Christof Bosch, Forstwirtschaftsmeisterin 
Sigrun Wannemacher, Matthias Schmid, Jan-Philipp Döbel, Paul  
Hokenmaier, Moritz Gold, Henri Krieg, Laurenz Hess.

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt des Kocherburg-
boten ist Ortsvorsteher Hans Peter Stütz. Für Veröffentli-
chungen im redaktionellen Teil ist der jeweilige Verfasser 
/ die jeweilige Verfasserin verantwortlich. Anzeigenkun-
den sind für den Inhalt ihrer Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Montag, 15.00 Uhr, bei 
der Druckerei Zeller, redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterkochen eingereicht 
sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 25,00 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Regel wöchentlich 
donnerstags. Die Inhalte der Seiten werden mit größ-
ter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit 
und Aktualität der Inhalte kann dennoch keine Gewähr 
übernommen werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden sowie für sonstige 
Konsequenzen, die aus der Nutzung des Kocherburgbo-
ten entstehen, ist ausgeschlossen. Die Redaktion des Ko-
cherburgboten behält sich das Recht vor, zur Verfügung 
gestellte Manuskripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. zu 
bearbeiten oder deren Veröffentlichung abzulehnen. Ein 
Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Inhalte 
des Kocherburgboten sind nach Maßgabe des Urheber-
rechtsgesetzes urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke, 
auch auszugsweise, sind nur nach Genehmigung des Be-
zirksamts Unterkochen mit Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum

Wählen Sie die richtige Nummer
im richtigen Moment?

 116117
akute Beschwerden
außerhalb der Sprechzeiten

Bereitschaftsdienst

 112
lebensgefährliche Situation
Hilfe kommt sofort

Rettungsdienst
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Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter � 112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr	

Hausärztlicher Notdienst
� 116117

Augenärztlicher Notdienst
� 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
� 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
� 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen � 07361/5240

Feuerwehr-Notruf� 112

Krankentransporte� 19222

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 10.09.2026
	 Stern-Apotheke Aalen 
	 Reichsstädter Str. 22
	 Tel. 07361/62770

	 easyApotheke Bopfingen 
	 Ipftreff 2
	 Tel. 07362/9234433

Freitag, 11.09.2026
	 Apotheke am Markt Westhausen 
	 Dalkinger Str. 6
	 Tel. 07363/953444

	 Karl-Olga-Apotheke 
	 Heidenheim
	 Karlstr. 12
	 Tel. 07321/23025

Samstag, 12.09.2026
	 Schloss-Apotheke Essingen 
	 Tauchenweiler Str. 4
	 Tel. 07365/919100

	 Hirsch-Apotheke Heidenheim 
	 Brenzstr. 33
	 Tel. 07321/21600

Sonntag, 13.09.2026
	 Marien-Apotheke Neresheim 
	 Hauptstr. 30
	 Tel. 07326/919020

	 Apotheke im Ärztezentrum 
	 Ellwangen 
	 Karlstr. 1
	 Tel. 07961/9332010

Montag, 14.09.2026
	 Kochertal-Apotheke 
	 Oberkochen 
	 Heidenheimer Str. 16
	 Tel. 07364/7666

	 Apotheke im Ärztehaus 
	 Neresheim 
	 Heidenheimer Str. 8
	 Tel. 07326/9657755

Dienstag, 15.09.2026
	 Apotheke im Kaufland
	 Ellwangen 
	 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
	 Tel. 07961/90510

	 Schloss-Apotheke Hauptstraße
	 Heidenheim 
	 Hauptstr. 51
	 Tel. 07321/22030

Mittwoch, 16.09.2026
	 Kapell-Apotheke Schnaitheim
	 Heidenheim 
	 Kapellstr. 1
	 Tel. 07321/64323

	 Apotheke am Markt Ellwangen 
	 Marktplatz 17
	 Tel. 07961/91510

Donnerstag, 17.09.2026
	 Gaia-Apotheke Aalen
	 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
	 Tel. 07361/556200

	 Marien-Apotheke Dischingen 
	 Hauptstr. 13
	 Tel. 07327/373

Freitag, 18.09.2026
	 Aala Apotheke 
	 Aalen-Hofherrnweiler
	 Weilerstr. 8
	 Tel. 07361/9238570

	 Schloss-Apotheke Mittelrain
	 Heidenheim 
	 Grünewaldplatz 3
	 Tel. 07321/61303

Notdienste

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
Montag, 14.09.2026, 
15.00 Uhr

Berichte: 
rathaus.unterkochen@aalen.de
Anzeigen: 
kobu@druckerei-zeller.de

Halten Sie 
unseren Ort 
sauber!

Kostenloses 
Parken
in der Rathaus-
Tiefgarage  
in Unterkochen
 – mit Parkscheibe  
bis zwei Stunden
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Schulbeginn an der Kocherburgschule Unterkochen

14. September 2026, 08.30 Uhr, Klassen 2 — 4 und 5 — 10,
16. September 2026, 09.00 Uhr, Einschulungsgottesdienst 
in der Marienkirche in Unterkochen, 
10.00 Uhr, Einschulungsfeier in der Festhalle in Unterko-
chen.

Konzertankündigung

Am Freitag, 18. September 2026, begibt sich die Bigband 
des Ernst-Abbe-Gymnasiums auf eine musikalische Welt-
reise.
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr in der Dreißentalhalle 
Oberkochen. Karten sind im Sekretariat des Ernst-Abbe-
Gymnasiums und an der Abendkasse erhältlich.

Das neue Schuljahr 2026/ 2027

beginnt am Ernst-Abbe-Gymnasium wie folgt:
Montag, 14. September 2026
Beginn: 08.30 Uhr für alle Klassen.
2. – 5. Stunde beim Klassenlehrer bzw. Tutor.
6. Stunde AG-Vorstellung.
Ab Dienstag, 15. September 2026, findet für alle Klassen 
Unterricht nach Stundenplan statt.
Donnerstag, 17. September 2026
07.45 Uhr Gottesdienst im Forum der Schule.
Freitag, 18. September 2026
Ab 07.45 Uhr Wandertag bzw. Stadterkundung für die 
Klassen 5.

Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

Im September kehren wir wieder zu unseren  
gewohnten Öffnungszeiten zurück:

Montag, Mittwoch und Freitag� 14.00 – 18.00 Uhr

Lesen üben mit Lesepaten

Im Oktober 2026 startet wieder unsere Leseinsel für Kin-
der der 2. und 3. Klasse. 
Derzeit ist noch 1 Platz frei.

Gruppe I 
16.00 – 16.30 Uhr
Nur noch 1 freier Platz

Anmeldung in der Bücherei Unterkochen während den 
Öffnungszeiten, Tel. 07361/988018 oder per E-Mail: bib-
liothek.unterkochen@aalen.de.

Neu bei uns im Bestand:

Kinderbuch:

Chapman, Linda:
Das verschwundene Kätzchen
(Sternenschweif)
(Erstes Lesealter Fantastisches)
Alinas Katze Goldpfote ist verschwunden. Laura, ihre 
Freund/innen und Sternenschweif helfen fleißig bei der 
Suche.

Chapman, Linda:
Zauberhafte Meerjungfrau
(Sternenschweif)
(Erstes Lesealter Fantastisches)
Ab 6. Laura und ihre Freunde nehmen an einem Meer-
jungfrauen-Schwimmkurs teil. Malea ist das jedoch nicht 
genug, sie will unbedingt selbst eine Meerjungfrau wer-
den. Können Laura und Sternenschweif da helfen?

Schulmitteilungen

Kocherburgschule
Unterkochen

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei
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Einfach Tierisch
(Lustiges Taschenbuch Spezial; 131)
(Comic)
Donald hat sich eine neue Aufgabe gesucht: Er über-
nimmt das Kommando im Dschungel. Währenddessen ist 
Micky Maus als Aufdecker unterwegs und begibt sich auf 
die Suche nach Tierschmugglern im Urwald. Und auch 
Dagobert möchte seinem grauen Alltag entfliehen und 
macht sich auf zu einer turbulenten Safari. Doch die Pan-
zerknacker haben ihre ganz eigenen Ideen und sorgen 
einmal mehr für Ärger.

Hexenkessel
(Lustiges Taschenbuch Enten Edition; 97)
(Comic)
Die Vulkanhexen sind zurück... ...und mit ihnen erwacht 
eine uralte Macht. Gewaltige Magie wurde freigesetzt und 
bedroht nun die gesamte Welt mit einer eisigen Katast-
rophe. Für den Hohen Hexenrat steht die Schuldige fest: 
Gundel Gaukeley. Während der alte Konflikt zwischen 
Vulkanhexen und Meerhexen immer weiter eskaliert, wird 
Vertrauen zu einer gefährlichen Frage. Wem kann Gundel 
noch trauen und wer spielt ein falsches Spiel?

Preußler, Otfried:
Aufregung im Mühlenweiher
(Der kleine Wassermann)
(Bilderbuch)
Als eines Tages ein riesiger roter Bagger am Mühlen-
weiher auftaucht, gerät die friedliche Unterwasserwelt 
des kleinen Wassermanns völlig durcheinander. Soll der 
Weiher wirklich zugeschüttet werden? Gemeinsam mit 
seinem Vater und dem Moormann macht sich der kleine 
Wassermann auf eine Reise voller Überraschungen – bis 
hin zum alten Brunnenmann, der vielleicht die Antwort 
kennt. Ein warmherzig erzähltes Abenteuer über Freund-
schaft, Zusammenhalt und den Mut, für sein Zuhause ein-
zustehen.

Roman:

Ahnhem, Stefan:
Haustausch
(Thriller)
Um ihre Ehe zu retten, machen Carl und Helene Haus-
tausch auf Santa Cruz, erleben aber unheimliche Vorfälle. 
Das Tauschpaar in ihrem Haus bei Stockholm entdeckt 
versteckte Kameras. Bald merken beide Paare, dass sie in 
einer perfekten Falle sitzen.

Clarke, Lucy:
The Sea Sisters
(Familie)
Katies Schwester Mia stürzt sich in Bali von den Klippen. 
Die Polizei geht von Mord aus, doch Kathie glaubt die-
ser Theorie nicht und begibt sich mit Mias Reisetage-
buch nach Bali und rekonstruiert die letzten Monate ihrer 
Schwester. Die Suche nach der Wahrheit stellt Kathies ge-
samtes Leben infrage.

Fitzek, Sebastian:
Amokspiel
(Thriller)
Ein Geiselnehmer zwingt in einem privaten Berliner 
Rundfunkstudio das Einsatzkommando der Polizei zu ei-
nem mörderischen Wettlauf gegen die Zeit.

Heim, Hanna:
Hofsommer
(Familie)
Wer Leben will, muss auch die Konsequenzen tragen 
Schon seit Doreen denken kann, ist Fallera für sie ein 
Sehnsuchtsort. Auf dem Pferdehof im Osten der Republik 
ist sie aufgewachsen, bei ihrer Mutter und den Großeltern, 
die den Hof in der DDR aufgebaut haben. Ausgerechnet als 
Doreen sich in München ein eigenes Zuhause aufbauen 
will, fassen ihre Großeltern einen Entschluss: Sie möchten 
sterben, freiwillig und gemeinsam, bevor die letzte Meile 
anbricht. Als Doreen davon erfährt, packt sie ihre Sachen 
und lässt das Großstadtleben hinter sich, fest entschlos-
sen, das Vorhaben ihrer Großeltern zu verhindern und ih-
nen das Leben wieder schmackhaft zu machen. Doch Ma-
ria und Helmut sind genauso dickköpfig wie ihre Enkelin 
und Doreen wird langsam klar, dass nach Hause kommen 
auch bedeuten kann, Abschied zu nehmen.

Neuhaus, Nele:
Alles wird Asche
(Bodenstein und Kirchhoff; 12)
(Krimi)
Eine Frau stirbt in ihrer brennenden Villa im Taunus. Ein 
Bauunternehmer hängt kopfüber im Rohbau eines Frank-
furter Hochhauses, den Fuß in einem Seil verfangen und 
qualvoll erstickt. Was zunächst nach Unfällen aussieht, 
entpuppt sich als eine brutale und raffinierte Mordserie. 
Die Ermittlungen führen Oliver von Bodenstein und Pia 
Sander in den Umkreis des tödlich verunglückten Tech-
Milliardärs Patrick Brinkhoff, Entwickler eines bahnbre-
chenden KI-Chatbots. Während Pia und Bodenstein noch 
versuchen, das dichte Netz aus Loyalitäten in Brinkhoffs 
Softwarefirma und Familie zu entwirren, stoßen sie auf 
weitere Morde, die alle mit Brinkhoff zusammenhängen. 
Pia und Bodenstein versuchen, einen Mörder zu stoppen, 
der keine Gnade kennt und eiskalt plant.

Palphreyman, Lauren:
The Wolf King
(The Wolf King; 1)
(New Adult)
Kurz vor ihrer arrangierten Hochzeit rettet Prinzessin Au-
rora einem jungen Wolf das Leben und zieht so die Auf-
merksamkeit des Alphas Callum auf sich. Entführt in das 
Reich der Werwolf-Clans geraten beide zwischen verfein-
dete Welten, verbotene Liebe und Machtspiele.

Pauly, Gisa:
Käptn’s Dinner 
(An Bord der Solei; 1)
(Humor)
Maria heuert als Bordshop-Leiterin auf dem Schiff ihres 
Bruders Lukas an und lädt die gesamte Familie ein. Doch 
bald verschwindet ein Passagier, und die Reise wird tur-
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bulent, während Geheimnisse und Missverständnisse ans 
Licht kommen.

Pötzsch, Oliver:
Der Totengräber und der Orden des Teufels
Leopold von Herzfeldt; 5
(Krimi)
Ein blutiges Ritual erschüttert das vornehme Wien des 
Jahres 1896: Bei einer vermeintlich satanistischen Messe 
wurde eine junge Frau bestialisch ermordet. Als Inspektor 
Leopold von Herzfeldt mit den Ermittlungen beauftragt 
wird, stößt er auf eine Freimaurer-Loge. Aber hat er es 
wirklich mit Teufelsanbetung zu tun?

Raabe, Melanie:
Daisy
(Thriller)
Die 34-jährige Berliner Anwältin Luca führt ein heimli-
ches Doppelleben: nachts übt sie Selbstjustiz an straffrei-
en Täter/innen und hinterlässt ein Gänseblümchen. Als 
sie fast erwischt wird, tauchen Drohplakate auf. Ein Katz-
und-Maus-Spiel mit einem Verfolger beginnt.

Strobel, Arno:
Happy Weekend
(Triller)
Bei einem Raststätten-Halt, wird Katja und Marcel, das 
Gepäck gestohlen. Mithilfe eines GPS-Trackers orten sie 
den Koffer und verfolgen das Auto der Diebe. Zu spät be-
merken sie, dass sie absichtlich in eine Falle und an einen 
bestimmten Ort gelockt wurden.

Teige, Trude:
Hinaus in den Wind
(Kristiane; 2)
(Familie)
Schifferin Kristiane wünscht sich für ihren Sohn Anders 
an der norwegischen Westküste eine Zukunft als Schiffs-
lotse, doch er will Musiker werden. Als sie sich an den 
Strand zurückzieht, macht sie eine Entdeckung, die das 
ganze Fischerdorf in Aufruhr versetzt.

Wir sind aus der Sommerpause zurück …

… und sind am kommenden Wochenende in Aalen bei 
den Reichstädter Tagen zu hören:
Am Freitag, 11. September 2026, um 19.00 Uhr, 
bei der Eröffnungsfeier am Gmünder Torplatz und 
am Samstag, 12. September 2026, von 15.00 – 17.00 Uhr, 
auf der Bühne am Marktplatz.
Terminvorschau:
03. Oktober 2026	� Tag der Blasmusik auf der Landesgar-

tenschau in Ellwangen.
10. Oktober 2026	� Blasmusikarena in der Sporthalle Un-

terkochen.

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg zur Krank-
schreibung am ersten Tag:
„Misstrauen wird unsere Wirtschaft nicht voranbringen!“

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sieht die von 
der Bundesregierung geplante Abschaffung der telefoni-
schen Krankschreibung und die geplante verpflichtende 
Krankschreibung ab dem ersten Tag äußerst kritisch. Die 
Reform sieht vor, dass Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer künftig schon am ersten Krankheitstag ein ärzt-
liches Attest vorlegen müssen, dazu soll die telefonische 
Krankschreibung abgeschafft werden.
„Mit dieser Reform unterstellt die Regierung einmal mehr, 
dass sich Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer krank-
melden, obwohl sie gesund sind. Es unterstellt, dass sie 
den Sozialstaat missbrauchen“, sagt Hans-Josef Hotz, 
Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg e.V. „Doch Misstrauen wird unsere Wirtschaft nicht 
voranbringen. Als Vertreter der Patientinnen und Patien-
ten wissen wir: Auch wenn es einige ganz wenige Aus-
nahmen geben mag, sind die meisten Menschen tatsäch-
lich arbeitsunfähig, wenn sie sich krankmelden. Und ganz 
davon abgesehen: Wir schaffen damit ein gewaltiges Bü-
rokratiemonster für die Arztpraxen, die ohnehin vielerorts 
schon überlastet sind.“

Durch die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK ist die 
Beratung und Vertretung im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der Durchsetzung von 
Rechtsansprüchen und vertritt seine Mitglieder in An-
trags- und Widerspruchsverfahren bei den Behörden und 
Klagen vor Sozialgerichten durch alle Instanzen bis zum 
Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfsmittel Behinderte und 
unter anderem Stellung des Antrags auf Feststellung der 
Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

AG 1941 UKO

Unser nächster Treff ist am Mittwoch, 16. September 2026, 
um 12.00 Uhr, im Gasthof „Adler“ in Waldhausen.
Freue mich auf zahlreiches Kommen.� R. Ladel

AG 1952

Jahrgang 1952 zu Gast an der Ruine Kocherburg

Am 09. August 2026 traf sich der Jahrgang 1952 an der 
Ruine Kocherburg zu einer Führung mit Artur Grimm von 

Vereine

Musikverein Unterkochen

VdK
Ortsverband Unterkochen-Ebnat

Jahrgänge
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der „Initiative Ruine Kocherburg“. Anschaulich und infor-
mativ berichtete er über den Wiederaufbau der Ruine, der 
rund 13 Jahre lang viel Zeit und Arbeit erforderte. Für ei-
nige aus dem Jahrgang war es der erste Besuch seit Jahr-
zehnten, teilweise sogar seit ihrer Schulzeit.
Anhand zahlreicher Bilder zeigte Artur Grimm, wie Unter-
kochen früher aussah. Dabei war immer wieder zu hören: 
„Ja, das kenne ich noch!“ Zu sehen waren außerdem Auf-
nahmen vom Bau des Viadukts, der am 26. Mai 1900 be-
gann und überwiegend von italienischen Bauarbeitern 
ausgeführt wurde.
Bei der anschließenden Hocketse mit Kaffee, Kuchen und 
kühlen Getränken tauschten sich die Teilnehmenden 
weiter über die damalige Zeit aus.
Es war ein gelungener Nachmittag. Ein herzlicher Dank 
gilt Artur Grimm, der den Teilnehmenden die Geschichte 
der Kocherburg auf so anschauliche Weise näherbrachte.
� B. Stütz

Das Wort für die Woche lautet:

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
1. Petrus 5, 7

Sonntag, 13. September 2026
09.30 Uhr
	� Gemeinsamer Gottesdienst in der Versöhnungskirche 

in Oberkochen
	 Pfarrer Marco Frey

Dienstag, 15. September 2026
09.00 – 11.00 Uhr
	� Herzliche Einladung zum „Literaturfrühstück“ im Al-

bert-Schweitzer-Haus in Unterkochen.
	� Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Stadtbü-

cherei Aalen und der Evang. Erwachsenenbildung 
Ostalb.

	� In ihrem Buch „Altern“ – laut NDR das meistverkaufte 
Buch des Jahres 2024 in Deutschland – fragt sich die 
inzwischen 80-jährige Elke Heidenreich, was das Alter 
mit ihr macht. Mal lustig, mal traurig erzählt sie von 
ihrem Altern und zitiert auch Erfahrungen anderer 
Schriftstellerinnen und Denkerinnen. Die 25 Jahre 

jüngere Ildikó von Kürthy schreibt in ihrem autobio-
grafisch geprägten Bestseller „Alt genug“ mit Mitte 50 
über ihre gewonnene Reife, die neue Gelassenheit 
und die Freiheit, endlich sie selbst zu sein. 

	� Mona Piper stellt die beiden Bücher über das Alter(n) 
bei einem geselligen Frühstück im Evang. Albert-
Schweitzer-Gemeindehaus (Otto-Hahn-Str. 55) in 
Unterkochen vor. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist frei.

	 Kontakt: Monika Eichler, Tel. 07361/87852
17.00 Uhr
	� KIDS-Club im Jugendraum des Albert-Schweitzer-

Hauses in Unterkochen
	 Herzliche Einladung!
19.00 Uhr
	� Posaunenchorprobe im Kath. Gemeindezentrum  

Ebnat, Ebnater Hauptstr. 10

Mittwoch, 16. September 2026
07.45 Uhr
	� Schulanfangs-Gottesdienst der Sekundarstufe in der 

Kath. Marienwallfahrtskirche in Unterkochen
09.00 Uhr
	� Einschulungsgottesdienst der Grundschule in der 

Kath. Marienwallfahrtskirche in Unterkochen
10.00 Uhr
	� Russischer Frauenhauskreis in der Schillerschule in 

Ebnat
	 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
	 Anmeldung: E-Mail: grais1973@gmail.com
15.30 Uhr
	� Konfirmandenunterricht im Albert-Schweitzer-Haus 

in Unterkochen

Freitag, 18. September 2026
09.30 Uhr 
	� Spielgruppe im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen 
	� Kontakt: Evang. Pfarramt Unterkochen-Ebnat,  

Tel. 07361/8520

Ankündigungen:

Offener Nachmittag
Der nächste „Offene Nachmittag“ findet am Montag, 
28. September 2026 um 14:30 Uhr im Oberdorfer Hof, Wald-
häuser Str. 101 in Unterkochen statt. Herzliche Einladung!

Der ultimative ABBA-Gottesdienst: 50 Jahre Dancing 
Queen mit fünf Hits:
•  Waterloo
•  Dancing Queen
•  The winner takes it all (Predigtlied)
•  Mamma Mia
•  I still have faith in you

Termine:
Freitag, 18. September 2026, um 19.30 Uhr, in der Versöh-
nungskirche in Oberkochen.
Sonntag, 20. September 2026, um 10.30 Uhr, im Veranstal-
tungsraum der Familie Rais in Ebnat.
Herzliche Einladung!

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Herzliche Einladung zum Frühstücksgottesdienst 
rund ums Klavier

Am Sonntag, 27. September 2026, laden wir wieder 
herzlich zu unserem besonderen Frühstücksgottes-
dienst ein. Gemeinsam möchten wir den Morgen be-
ginnen mit einem gemütlichen Frühstück, Klavier-
musik, gemeinsamen Liedern und Gedanken für den 
Alltag. In entspannter Atmosphäre ist Raum zum Zuhö-
ren, Mitsingen, Innehalten und für Begegnungen.
Datum: Sonntag, 27. September 2026
Uhrzeit: 10.30 Uhr
Ort: Albert-Schweitzer-Gemeindehaus Unterkochen
Predigt: Pfarrer Manfred Metzger
Ob jung oder alt, allein oder mit Familie und Freunden 
– kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns diesen be-
sonderen Gottesdienst für Leib und Seele.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ökum. Frauenfrühstück – Mittelpunkt: 
Frauen im Gespräch
Mittwoch, 30. September 2026, 09.00 – 11.00 Uhr im Bür-
gerhaus Waldhausen, Ipfweg 17
Herzliche Einladung zum ökum. Frauenfrühstück. „Die 
vier Jahreszeiten im Leben einer Frau“ so lautet das The-
ma, zu dem Britta Kettling, Remshalden referieren wird. 
Freuen wir uns auf einen fröhlichen Vormittag mit guten 
Gedanken und Ermutigungen unserer Referentin. Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

Kirche für Knirpse – der Kleinkindgottesdienst
Am Freitag, 02. Oktober 2026, von 17.00 – 20.00 Uhr, fin-
det das Herbstfest zusammen mit dem Kids-Club im Na-
turkindergarten „Die Schatzsucher“ statt.
Herzliche Einladung!

Gemeinsam essen – Herzliche Einladung!
Am Mittwoch, 07. Oktober 2026, von 12.00 – 14.00 Uhr, 
findet im Albert-Schweitzer-Haus, Unterkochen wie-
der „Gemeinsam Essen“ statt. Der Essensplan wird noch 
rechtzeitig mitgeteilt. Essensausgabe von 12.30 – 13.30 
Uhr, Anmeldung bis Dienstag, 06. Oktober 2026, im 
Evang. Pfarramt Unterkochen-Ebnat, Tel. 07361/8520, E-
Mail: manfred.metzger@elkw.de.

Gemeindefest 2026
Herzliche Einladung zu unserem Gemeindefest 2026 – 
Gemeinsam feiern!
Termin: Sonntag, 11. Oktober 2026, von 10.30 – 15.00 Uhr
10.30 Uhr
	� Familiengottesdienst mit den Kindern unserer Kin-

dertagesstätten „Schatzkiste“ und „Die Schatzsucher“, 
sowie Vorstellung der neuen Konfirmand/innen in der 
Evang. Friedenskirche in Unterkochen

11.30 Uhr
	� Frühstücksbrunch mit Kaffee, Kuchen, Brezeln und 

selbst gemachter Kürbissuppe des Frauenhauskreises 
Ebnat im Albert-Schweitzer-Gemeindehaus

12.00 – 15.00 Uhr
	� Spiel und Spaß, Angebote im Bereich des Kindergar-

tens und Freigeländes, sowie im Jugendraum.

Um Kuchenspenden wird gebeten, wie auch um Mel-
dungen beim Pfarramt für einstündige Arbeitsdienste, 
z.B. Aufbau, Küche, Spüldienst oder Abbau. Das Opfer des 
Gottesdienstes kommt unserem Weltmissionsprojekt (In-
tegration von behinderten Menschen in Indonesien) und 
die Lebensmittelspenden dem Kocherladen zugute. 

Herzliche Einladung zum „Meditativen 
Tanzen“ mit Evamaria Siegmund (Tanz- 
und Rhythmikpädagogin)
Termin: Dienstag, 13. Oktober 2026, um 19.30 Uhr 
Kosten: 10,00 Euro pro Abend 
Ort: Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen 
Kontakt: Evamaria Siegmund, Tel. 07364/5541, oder Info 
unter www.evamaria-siegmund.de.

Antisemitismus als Folge von Verschwörungsmythen
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 19.00 Uhr, Evang. Gemein-
dehaus, Friedhofstr. 5, Aalen
Referent: Dr. Michael Blume, Beauftragter der Landesre-
gierung Baden-Württemberg gegen Antisemitismus und 
für jüdisches Leben.
In Zeiten von Verunsicherung und Krisen begegnen uns 
Verschwörungserzählungen immer häufiger im Alltag – 
analog und digital. Weltweit nimmt der Antisemitismus 
nachweislich zu. Ob an der Universität, in der Kneipe oder 
im Supermarkt: Anfeindungen gegenüber Jüdinnen und 
Juden können überall lauern. Zu dieser Frage nimmt Dr. 
Michael Blume in seinem Vortrag Stellung. Eintritt frei, 
um Spenden für Präventionsprojekte wird gebeten. Ver-
anstalter: Evang. Kirchengemeinde Aalen, eeb, keb, vhs.







–



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Ev. Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520, www.unterkochen-ebnat-evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
Pfarramt.Unterkochen-Ebnat@elkw.de

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Härtsfeld-
Kochertal

Freitag, 11. September 2026
Unterkochen	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Ebnat		  18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Oberkochen	 10.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier im 

Altenpflegeheim

Samstag, 12. September 2026 – † Mariä Namen
Ebnat 		  18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse 
Oberkochen	 18.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 13. September 2026
Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
Unterkochen	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			�   (für † Josef und † M. Anna Fischer mit † 

Theresia und † Anna)
Ebnat		  15.00 Uhr	 Andacht bei Maria Eich 
			   (entfällt bei schlechter Witterung)
Oberkochen	 15.00 Uhr	� Andacht beim Rodstein-

kreuz
Waldhausen	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Montag, 14. September 2026 – † Kreuzerhöhung
Unterkochen	 17.30 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 15. September 2026
† Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Unterkochen	 17.50 Uhr	 Rosenkranz
			   18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. September 2026
Unterkochen	 07.45 Uhr	� Schulanfangsgottesdienst 

der Sekundarstufe
			   09.00 Uhr 	� Einschulungsgottes-

dienst 
			   17.30 Uhr	 Rosenkranz
Ebnat		  10.00 Uhr	� Einschulungsgottes-

dienst
Waldhausen	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. September 2026
Oberkochen	 10.00 Uhr	� Eucharistiefeier in der 

Maria-Schutz-Kapelle

Pixabay

Pixabay

Mediendatei 
landeskirche

Mediendatei
Landeskirche

• Waterloo
• Dancing Queen
• The winner takes it all (Predigtlied)
• Mamma Mia
• I still have faith in you

Termine:

➢ Freitag, 18. Sept. 2026, 19:30 Uhr
Versöhnungskirche Oberkochen
Pfarrer Manfred Metzger

➢ Sonntag, 20. Sept. 2026, 10:30 Uhr
Veranstaltungsraum der Fam. Rais in 
Ebnat mit Grillfest und musikalischer 

Pfarrer Manfred Metzger

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat

Die Kulturgemeinde Unterkochen e.V. veranstaltet zusammen 
mit Wiedemann-Weine Unterkochen eine Weinprobe mit sechs 
verschiedenen Weinen (zwei Weißweine, zwei Roséweine und 
zwei Rotweine) aus italienischen Weinbaugebieten und sechs 
dazu passenden Orgelstücken in der Evang. Friedenskirche, 
Keplerstr. 4 in Unterkochen.

Kosten Anmeldung bei Manfred Metzger

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria
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Waldhausen	 09.30 Uhr	� Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst

Freitag, 18. September 2026
Unterkochen	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Ebnat		  18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 19. September 2026
Unterkochen	 18.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Waldhausen	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 20. September 2026
Ebnat		  09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Oberkochen	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
			   10.30 Uhr	� Kinderkirche im Edith-

Stein-Haus

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikations- 
mittel 2026

In Deutschland wird der Mediensonntag am Wochenende 
12./13. September 2026 begangen. Das von Papst Leo XIV. 
gewählte Motto lautet „Menschliche Stimmen und Ge-
sichter bewahren“. Im Fokus steht der verantwortungsvolle 
Umgang mit künstlicher Intelligenz und digitalen Medien. 

Gaben für den Erntedankaltar 

Zu dem am Samstag, 03. Oktober 2026, stattfindenden 
Erntedankfest erbitten wir Gaben für den Erntedankaltar 
(Gemüse, Obst, gerne auch Blumen) sowie auch für den 
Tafelladen in Aalen. 
Für den Tafelladen können folgende Gaben abgegeben 
werden: Mehl, Zucker, Rama, Reis, Nudeln, Dosen, Kaba, 
Tee, Kaffee, Schokolade, Süßigkeiten, Müsli – grundsätz-
lich trockene Lebensmittel. 

Die Lebensmittelspenden können vom 28. September bis 
02. Oktober 2026 im Pfarramt, auch außerhalb der Öff-
nungszeiten, abgegeben werden. 
Herzlichen Dank!

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragungen der Gottes-
dienste weiterhin sehr gerne auf unserem YouTube-Ka-
nal SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink zum Livestream) 
an. Aufgrund der reduzierten Gottesdienste werden diese 
zukünftig auch am Samstagabend in der Vorabendmesse 
oder beim 9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 13. September 2026 – 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er in Waldhausen
Sonntag, 20. September 2026 – 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er in Oberkochen

Krankenkommunion – Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro oder 
bei Pfarrer Dr. Beski melden, um einen 
Termin zum Empfang der Krankenkom-
munion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet in der Regel vor 
den Werktags-Gottesdiensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam:

Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809 240
E-Mail: Beski.JeyaRaj@drs.de, 
Krankensalbung, Tel. 0152/18454072

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211 oder Mobil 0172/3403372, 
E-Mail: Maren.Werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809241, E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag 	 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag		  09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit

Kirchenpflegerinnen Karin Bartle und Birgit Rentschler
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat
Tel. 07367/920714, Mobil: 0172/3299539
E-Mail: SE6.Ostalb@kpfl.drs.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag � 10.00 bis 14.00 Uhr
Termine nach Absprache.
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Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten 
über unsere Kath. Kirchengemeinden in Oberko-
chen, Unterkochen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt an folgenden Ta-
gen zum Gottesdienst zur katholischen Kirche in Un-
terkochen. Wer am
• �Sonntag, 13. September 2026, um 09.00 Uhr – Eucha-

ristiefeier
• �Samstag, 19. September 2026, um 18.30 Uhr – Wort-

Gottes-Feier
zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
07361/8809241 anmelden. Kurzfristige Abmeldungen 
bitte unter der Rufnummer 0175/5754725.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, 
Waldhausen und Unterkochen be-
nötigen in den letzten Monaten die 
Unterstützung der Organisierten Nachbarschaftshilfe. 
In einer Zeit, die uns vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz, das uns gegenseitig trägt – vor allem für die Schwä-
cheren in unserer Gemeinschaft. 

Mehr als 30 Helferinnen bilden derzeit ein zuverlässi-
ges Team und wir freuen uns über weitere Verstärkung. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, bereichert 
unser Leben, hilft und macht Freude. Sie haben Herz und 
etwas Zeit? Dann werden Sie Teil unseres Teams mit fach-
licher Begleitung. Helfen Sie den Menschen in unserer 
Umgebung, die uns dringend brauchen. Ihr Einsatz lohnt 
sich in jedem Fall.

Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698

Getragen und finanziell gefördert wird die Organisier-
te Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchen-
gemeinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. Gerne 
können sie uns auch mit einer Geldspende unterstützen: 
IBAN DE85 614500500110909613, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Tagespflege & Sozialstation Oberkochen

Ihr Ansprechpartner bei Ambulanter Pflege, Tagespflege, 
Familienpflege
Primelweg 3/1, 73447 Oberkochen, Tel. 07364/9398000,
www.sozialstation-martin.de

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter: Hospizbüro: 
07361/555056 (Montag – Freitag 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Schulanfang:

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start in das neue Schuljahr mit viel Spaß, klasse 
Mitschülerinnen und Mitschülern, netten Lehrerinnen 
und Lehrern, verständnisvollen Eltern und Gottes Segen.

Absage der Orgelweihe am 27. September 2026

Liebe Gemeindemitglieder,
mit großem Bedauern müssen wir die geplante Weihe 
unserer restaurierten Orgel am 27. September 2026 sowie 
das für den Nachmittag vorgesehene Konzert absagen.
Der mit der Restaurierung beauftragte Orgelbauer hat uns 
darüber informiert, dass er die Arbeiten aufgrund gesund-
heitlicher Gründe unterbrechen musste. Die Fertigstel-
lung der Orgel wird sich dadurch voraussichtlich bis zum 
Jahresende verzögern. 
Die Orgelweihe und das geplante Konzert mit Hans Ro-
man Kitterer werden zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt. Der neue Termin wird zu gegebener Zeit bekannt-
gegeben. 
Wir bitten herzlich um Verständnis für diese unerwartete 
Verzögerung, freuen uns jedoch darauf, die restaurierte 
Orgel nach der Fertigstellung gemeinsam zu erleben und 
diesen besonderen Moment dann miteinander zu feiern.
Ihr Pfarrer Beski und der Kirchengemeinderat St. Peter 
und Paul Oberkochen.

Herzliche Einladung

Am Sonntag, 13. September 2026, an der 
Waldkapelle Maria Eich eine Andacht 
statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Bei schlechter Witterung entfällt die An-
dacht.

✂
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Andacht am Rodsteinkreuz in Oberkochen

Anlässlich des Festes Kreuzerhöhung fin-
det am Sonntag, 13. September 2026, die 
traditionelle Rodstein-Wallfahrt statt. 
Die Andacht beginnt um 15.00 Uhr am 
Rodsteinkreuz in Oberkochen.
Alle Gemeindemitglieder sind sehr herz-
lich eingeladen.
Bei schlechter Witterung feiern wir die An-
dacht in der Pfarrkirche.

Ein spannender Vorschulausflug zu den  
„Vorstadtkrokodilen“
 
Am 29. Juli 2026 stand 
für unsere Vorschulkin-
der noch einmal ein ganz 
besonderes Erlebnis auf 
dem Programm: Unser 
gemeinsamer Vorschul-
ausflug führte uns ins Na-
turtheater Heidenheim. 
Dort besuchten wir die 
Aufführung „Die Vorstadt-
krokodile“.
Schon die gemeinsame 
Fahrt und die besondere 
Atmosphäre im Naturtheater sorgten für große Vorfreude. 
Gespannt verfolgten die Kinder die Geschichte rund um 
die Vorstadtkrokodile, eine Gruppe von Kindern, die ge-
meinsam spannende Abenteuer erlebt.
Dabei geht es in der Geschichte um viel mehr als nur um 
Spannung und Abenteuer. Themen wie Freundschaft, 
Zusammenhalt, Mut und Hilfsbereitschaft spielen eine 
wichtige Rolle. Die Geschichte zeigt außerdem, wie wich-
tig es ist, andere nicht vorschnell zu beurteilen und jeden 
so anzunehmen, wie er ist. Denn jeder hat unterschied-
liche Stärken und kann etwas Besonderes zu einer Ge-
meinschaft beitragen.
Für unsere Vorschulkinder war der Theaterbesuch ein tol-
les gemeinsames Erlebnis und zugleich ein schöner Ab-
schluss ihrer Kindergartenzeit. Gemeinsam lachen, mit-
fiebern und staunen – dieser Ausflug wird sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben.
Mit vielen schönen Eindrücken machten wir uns an-
schließend wieder auf den Heimweg.
Ein rundum gelungener Vorschulausflug für unsere „Gro-
ßen“!

Ein besonderer Abschied – unsere Vorschulkinder  
starten in die Schule

Am 30. Juli 2026 war es so weit: Wir verabschiedeten un-
sere Vorschulkinder und feierten gemeinsam mit ihren 
Eltern einen ganz besonderen Abschluss ihrer Kindergar-
tenzeit.

Ein Höhepunkt des Tages war unsere Modenschau der 
zukünftigen Schulkinder. Stolz präsentierten die Kinder 
ihre neuen Schulranzen und Schultüten. Dabei durfte na-
türlich auch die passende Musik nicht fehlen: Jedes Kind 
hatte sein eigenes Lied, zu dem es seinen großen Auftritt 
genießen konnte. Mit viel Freude und einer ordentlichen 
Portion Stolz zeigten die Kinder, dass sie bereit für ihren 
nächsten großen Schritt sind.
Anschließend folgte der traditionelle und mit Spannung 
erwartete „Rausschmiss“. Damit wurden unsere Vorschul-
kinder ganz offiziell aus dem Kindergarten „hinausgewor-
fen“ und in ihren neuen Lebensabschnitt verabschiedet.

Es war ein fröhlicher und zugleich emotionaler Tag. 
Schließlich bedeutet der Abschied nicht nur das Ende der 
Kindergartenzeit, sondern auch den Beginn eines aufre-
genden neuen Abenteuers.
Wir wünschen allen unseren Vorschulkindern einen tol-
len Schulstart, viel Freude beim Lernen, neue Freund-
schaften und ganz viele schöne Erlebnisse!
Macht’s gut, ihr Großen – und habt eine wundervolle 
Schulzeit! 

Ein besonderer Tag rund um Frederick – bunt, kreativ 
und voller Fantasie
 

Kindertagesstätte 
Maria Fatima
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Gemeinsam mit unseren Kindern machten wir uns auf 
den Weg zum Theater der Stadt Aalen, um dort den frü-
heren Elmar-Tag, der nun Frederick-Tag heißt, zu erleben. 
Auf die Kinder wartete ein abwechslungsreicher Tag mit 
vielen kreativen und spielerischen Angeboten rund um 
die kleine Maus Frederick.
In einer großen Spielstraße mit verschiedenen Stationen 
gab es jede Menge zu entdecken und auszuprobieren. Die 
Kinder konnten unter anderem Steine bemalen, gemein-
sam ein großes Leintuch gestalten, sich beim Kinder-
schminken verwandeln lassen oder ihr Geschick beim 
Puzzeln unter Beweis stellen. 

Bei der Station „Was frisst die Maus?“ konnten sie spie-
lerisch ihr Wissen testen. Auch Bewegung kam nicht zu 
kurz: Verschiedene Bewegungsangebote luden zum To-
ben, Ausprobieren und Mitmachen ein. Darüber hinaus 
gab es noch viele weitere liebevoll gestaltete Stationen.

Frederick – einer, der etwas anderes sammelt
Im bekannten Bilderbuch von Leo Lionni bereiten sich 
die Feldmäuse auf den Winter vor. Während alle fleißig 
Körner, Nüsse und andere Vorräte sammeln, scheint Fre-
derick zunächst nichts zu tun. Doch Frederick sammelt 
auf seine ganz eigene Weise: Sonnenstrahlen, Farben und 

Wörter.
Als im langen Winter die Vorräte knapp werden und die 
Tage grau und kalt sind, teilt Frederick seine gesammelten 
Eindrücke mit den anderen Mäusen. Mit seinen Worten 
und Geschichten bringt er Wärme, Farben und Freude zu-
rück.
Die Geschichte vermittelt eine wunderbare Botschaft: Je-
der Mensch hat unterschiedliche Stärken und kann auf 
seine eigene Art etwas zur Gemeinschaft beitragen. Nicht 
nur das Sichtbare und Materielle ist wichtig. Auch Fanta-
sie, Kreativität, Geschichten, schöne Erinnerungen und 
Worte können uns stärken und bereichern.

Was verbindet Frederick und Elmar?
Auch wenn Frederick und Elmar, der bunte Elefant, ganz 
unterschiedliche Figuren sind, haben ihre Geschichten 
etwas Wichtiges gemeinsam: Sie zeigen Kindern, dass 
Anderssein etwas Wertvolles ist.
Elmar fällt mit seinem bunten Patchwork-Muster zwi-
schen den grauen Elefanten auf und lernt, dass gerade 
seine Besonderheit zu ihm gehört. Frederick wiederum 
macht die Dinge anders als die anderen Mäuse und zeigt 
am Ende, wie wertvoll seine ganz eigenen Fähigkeiten für 
die Gemeinschaft sind.
Beide Geschichten machen Kindern Mut, sie selbst zu 
sein, ihre eigenen Stärken zu entdecken und die Viel-
falt anderer wertzuschätzen. Eine schöne Botschaft, die 
sich auch an diesem besonderen Tag widerspiegelte: So 
verschieden unsere Kinder sind, so bunt sind auch ihre 
Ideen, Talente und Persönlichkeiten.
Mit vielen schönen Eindrücken, bunten Kunstwerken und 
neuen Erfahrungen im Gepäck ging für uns ein erlebnis-
reicher Frederick-Tag im Theater der Stadt Aalen zu Ende.

Neun Berufseinsteiger starten bei RUD

Zum 01. September 2026 haben neun neue Berufsein-
steiger ihre Ausbildung bzw. ihr duales Studium bei RUD 
begonnen. Das Unternehmen erweitert damit erneut sein 

Verschiedenes

RUD Ketten
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Engagement in der Nachwuchsförderung und bietet jun-
gen Talenten einen qualifizierten Einstieg in die Berufs-
welt.
In diesem Jahr starten eine technische Produktdesigne-
rin, vier Industriekaufleute, ein DHBW Student im Stu-
diengang Informatik, zwei Industriemechaniker sowie 
eine Elektronikerin für Betriebstechnik. Die Vielfalt der 
Ausbildungsrichtungen zeigt die breite fachliche Aufstel-
lung des Unternehmens und die Bedeutung qualifizierter 
Fachkräfte für die Zukunft von RUD. 
Im Rahmen der Willkommenstage wurden die neuen 
Nachwuchskräfte herzlich begrüßt. Ein abwechslungs-
reiches Programm bot erste Einblicke in die Unterneh-
mensbereiche, Produkte und Abläufe. Ergänzt durch 
Kennenlernformate und Teamübungen konnten die Be-
rufseinsteiger schnell miteinander in Kontakt kommen 
und als Gruppe zusammenwachsen.
RUD freut sich auf die gemeinsame Zeit und wünscht al-
len neuen Auszubildenden und Studierenden viel Erfolg 
und Freude während ihrer Ausbildung.

Sieben unabhängige Auszeichnungen bestätigen den 
Kurs der RUD Gruppe

Für die RUD Gruppe ist das Jahr 2026 von einer außer-
gewöhnlichen Serie an Ehrungen geprägt. Gleich sieben 
voneinander unabhängige Studien und Rankings haben 
das Familienunternehmen aus Unterkochen ausgezeich-
net. Die Auszeichnungen bewerten unterschiedliche As-
pekte unternehmerischer Leistung – von der internatio-
nalen Marktführerschaft über Innovationsfähigkeit und 
Transformationskompetenz bis hin zu Kundenvertrauen, 
wirtschaftlicher Stärke sowie Nachwuchsarbeit.
Den internationalen Stellenwert des Unternehmens 
unterstreicht die Auszeichnung als „Weltmarktführer 
Champion 2026“. Das jährlich veröffentlichte Ranking 
der WirtschaftsWoche, das gemeinsam mit der Akademie 
Deutscher Weltmarktführer sowie wissenschaftlicher Be-
gleitung erstellt wird, identifiziert Unternehmen aus dem 
deutschsprachigen Raum, die in ihren jeweiligen Markt-
segmenten weltweit führende Positionen einnehmen. Die 
erneute Aufnahme der RUD Gruppe bestätigt ihre starke 
Marktstellung im Bereich hochwertiger Ketten- und An-
schlagmittel sowie technischer Systemlösungen.
Einen anderen Blickwinkel nimmt die Auszeichnung 
„Vorreiter der Transformation 2026“ ein. Die Studie von 

ServiceValue in Kooperation mit dem F.A.Z.-Institut ana-
lysiert die öffentliche Wahrnehmung von Unternehmen 
anhand umfangreicher digitaler Kommunikationsdaten. 
Bewertet wird unter anderem, inwieweit Unternehmen 
als innovativ, zukunftsorientiert und anpassungsfähig 
wahrgenommen werden. In der Kategorie Metallindust-
rieunternehmen gehörte RUD zu den Spitzenunterneh-
men.
Mit der Auszeichnung „Unternehmen des Jahres 2026“, 
ebenfalls auf Basis einer Studie von ServiceValue im Auf-
trag von Deutschland Test, wurde die Gesamtleistung des 
Unternehmens gewürdigt. In die Bewertung flossen unter 
anderem Kriterien wie Produktqualität, Kundenvertrauen, 
Service, Preis-Leistungs-Verhältnis und wirtschaftliche 
Stabilität ein. Die Auszeichnung bestätigt die Wettbe-
werbsfähigkeit des Familienunternehmens in einem an-
spruchsvollen industriellen Umfeld.
Die RUD Gruppe fällt außerdem schon zum zweiten Mal 
in Folge durch ein besonders günstiges und reichwei-
tenstarkes Kundenfeedback auf, weshalb dem Unter-
nehmen erneut das Prädikat „Deutschlands Beste 2026“ 
in der Kategorie Metallindustrieunternehmen verliehen 
wurde. In der Studie von ServiceValue in Kooperation mit 
DEUTSCHLAND TEST reiht sich RUD damit zu anderen 
Kategorie-Siegern wie Lidl oder Deutsche Bank.
Fortgeführt wird die Reihe der Ehrungen durch die Aus-
zeichnung „Champions des Jahres 2026“ der Deutschen 
Qualitäts- und Bewertungsgesellschaft (DQBG). Die Stu-
die kombiniert repräsentative Bevölkerungsbefragungen 
mit einer KI-gestützten Analyse umfangreicher Online-
Daten. Bewertet werden unter anderem Vertrauen, Ser-
vicequalität, Nachhaltigkeit und die öffentliche Reputa-
tion von Unternehmen.
Und auch im Bereich Nachwuchsförderung durfte sich 
die RUD Gruppe gleich über zwei Auszeichnungen von 
ServiceValue in Kooperation mit dem F.A.Z.-Insitut freu-
en: In der Studie „Dual Studieren: Deutschlands Top-Aus-
bilder 2026“ wurde RUD in der Kategorie Metallindustrie-
unternehmen ausgezeichnet. Darüber hinaus durfte sich 
das Familienunternehmen in der Studie „Deutschlands 
beste Ausbildungsbetriebe 2026“ in der Kategorie Indus-
trie über das Prädikat „Hohe Attraktivität“ freuen.
Auch wenn die Auszeichnungen auf unterschiedlichen 
Bewertungsverfahren beruhen, ergibt sich daraus ein 
stimmiges Gesamtbild. Während das Weltmarktführer-
Ranking die internationale Wettbewerbsposition be-
wertet, richten die übrigen Studien ihren Blick auf die 
Wahrnehmung des Unternehmens durch Kunden und 
Öffentlichkeit sowie auf Zukunftsfähigkeit, Nachwuchs-
förderung und wirtschaftliche Leistungsstärke. Dass die 
RUD Gruppe in allen sieben Untersuchungen überzeugen 
konnte, unterstreicht die breite Anerkennung des Unter-
nehmens weit über die eigene Branche hinaus.
Die RUD Gruppe entwickelt und produziert seit mehr als 
150 Jahren hochwertige Ketten-, Hebe-, Zurr- und För-
dertechnik sowie Antriebslösungen für industrielle An-
wendungen. Mit mehreren Produktionsstandorten und 
Vertriebsgesellschaften auf allen Kontinenten ist das Un-
ternehmen weltweit tätig. Gleichzeitig bleibt der Stamm-
sitz in Unterkochen das Zentrum für Forschung, Entwick-
lung und Produktion und damit ein wichtiger Arbeitgeber 
und Innovationsmotor in Ostwürttemberg.
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„Sieben Auszeichnungen unterschiedlicher Institutionen 
innerhalb eines Jahres sind für uns weit mehr als eine 
schöne Momentaufnahme. Jede Studie bewertet andere 
Kriterien und verfolgt einen eigenen methodischen An-
satz. Dass unser Unternehmen in all diesen unterschied-
lichen Betrachtungen positiv abschneidet, verstehen wir 
als Bestätigung unseres langfristigen Kurses. Unser Erfolg 
basiert auf der Innovationskraft, dem hohen Qualitätsan-
spruch und dem täglichen Engagement unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Ihnen gilt mein besonderer 
Dank. Gleichzeitig danken wir unseren Kunden und Ge-
schäftspartnern weltweit für das Vertrauen, das sie unse-
rer Unternehmensgruppe seit vielen Jahren entgegen-
bringen. Diese Auszeichnungen sind für uns Ansporn, 
unseren Weg als international führendes Familienunter-
nehmen aus Ostwürttemberg konsequent weiterzuge-
hen“, sagt Geschäftsführer Jörg Steffen Rieger, PhD.
Für die RUD Gruppe sind die Ehrungen deshalb nicht 
nur eine Bestätigung der bisherigen Unternehmensent-
wicklung, sondern zugleich ein Signal für die Zukunft. In 
einem wirtschaftlich herausfordernden Umfeld zeigen 
sie, dass langfristiges Denken, technologische Innovati-
onskraft und eine konsequente Ausrichtung auf Qualität 
wesentliche Erfolgsfaktoren bleiben – sowohl auf inter-
nationalen Märkten als auch am Heimatstandort in Unter-
kochen.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ ein. Die Veranstaltungen 
finden digital über Zoom und telefonisch statt.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch Angehörige und Freunde vor gro-
ße Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir diesem Personenkreis Informationen und 
Hilfestellungen geben, wie ein selbstständiges und selbst-
bestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine im Herbst:
09. September 2026, 19.00 Uhr
Thema: Glaukom, Referent: Herr Dr. Stephan Munkwitz, 
Augenarzt
14. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Thema: Antrag gestellt – und dann?
Ein Wegweiser durch das Antragsverfahren im Teilhabe-
recht
Referentinnen: Frau Jezek und Frau Hernández Escobar, 
EUTB®

11. November 2026, 18.00 Uhr
Thema: Blindheit und Sehbehinderung bei der Einstu-
fung in einen Pflegegrad
Referentin: Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes Ba-
den-Württemberg

Teilnahme per Zoom oder Telefon

Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Schnelleinwahl per Telefon:
+49 695 0500952,,85858293801# Deutschland
+49 695 0502596,,85858293801# Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen für 
die Teilnehmerliste bei unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter Tel. 0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de an. Die Zugangsdaten zur jeweiligen Veran-
staltung erhalten Sie vor der Veranstaltung zusätzlich per 
E-Mail.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
www.bsv-wuerttemberg.de

Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V.

Ausmalbild
Werden Sie kreativ!


